




Unterthanigſtes Greuden-Spfer
bey der

hohen Sermahlung
des Durqhhlauchtigſten Furſten und Herrn,

Kricdrich Varls,
Furſten zu Schwarzburg,

der Vier Grafen des Reichs, auch Grafen zu Hohnſtein, Herrn zu Arnſtadt,
Sondershauſen, Leutenberg, Lohra und Clettenberg ec. c.

Mit der

Durchlauchtigſten Furſtin und Frau,

G
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Kricderiken soophien
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NAuguſten,
Furſtin zu Schwarzburg,

Grafin zu Hohnſtein, Frau zu Arnſtadt, Sondershauſen, Leutenberg,
Lohra und Clettenberg x.

Als dieſelbe

den 2iſten Octoöber 1763
auf dem Hochfurſtlichen Ftammhauſe Fchwarzburg

vollzogen wurde,

in tiefſter Ehrfurcht dargebracht

von dem

Steodtvoigt, Rath und Burgerſchaft zu Stadt Jim.

Rudolſtadt
dedruckt mit Vwiſcher Eiben Schriftem
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Wie? ſind es Hymens Fackeln nicht.
Die dort. in Schwarzburtzs Zimmern glanzen?

Sie jind es und ihr heller ScheinDringt von dem ſchroffen geßs herein,
2 Die frohe Bothſchaft nuszubreiten;

Ein: Furſten Paur ſeh da vernllt; 4z
Das ihr die Vorſicht ſelbſt erwanltuund Schwarzburgs FurſtenStamm biüh nun auf ſpate Zeiten.
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De Schwarinkhdrts nj ihreigluth v*.

Fangt an viel ſchneller tortzueilen,
Die Nachricht. mit erfreutem Muth tg

J—Der nahen Saale zu eitheilen 2 e
Jhr murmelnd- rauſchend- froher Thon

Und ſchemt ein Brautlied anzuheben
Das Ufer ſchickt den Wiederhall
Nun ungeſaumt durch Berg und Thal

Und dieſe hort man, ihn unzahlbar wieder geben.
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CDunmehr wirds allem Volke kund,

Das ganze Land wallt nun in Freuden;
Hier iſt Ein Herz, hier iſt Ein Mund,

Die frömmſten Wunſche zu bereiten:
Die Mutter ſprichts dem Saugling vor,
Und dieſer lauſcht. mit luſtern Ohr

Und lallt, die Freude darzulegen:
Von Schwarzburtz bis zur Guldnen:Au
Jauchzt Greiß und Jungling, Mann und Frau

und wunſcht dem hohen Braut Paar tauſend Heyl und Segen.

ur einekicht 3 J Jeine holbe Granzen J J ĩ —ni J JD 2

Spricht liſpelud und entzuckt dadon in—



25 IDurchlauchtes Paar! wie ſollten wir

Bey dieſem frohen Jubel ſchweigen!
Auch uns wallt Blut und Herze hier,

Dir unſre Ehrfurcht zu bezeugen:
Die Treue drangt ſich zum Altar

tauſend

enUnd bringt ihr Freuden Opfer dar

O Schwarzburtts Schmuck! o Jurſten Zier
Vollkommnes Paar, der HErr mit Dir,

Mit Dir, o Friedrich Carl! mit Dir, o Friederike!

her HErr mit Euch und. Kurem. Bund;

Jn unverruckten Heyl und Segen!
Heut muſſe ſich durch Euch der Grund

Zur Wohlfahrf. ſhater Enkel legen!
HErr! krone Sie je mehr und mehr
Mit Freud und Wonne, Schmuck und Ehr;

Laß Sie ſtets deine Gnade ſehen!“
Sag, treue Vorſicht! ja! dazuc,2. i ν.Und laſſe in vollkonmmner Ruh: Nich crut;“

Es Jhnennachdeni algunſch der Hohen in der Welt hier gehen!

cC JWie herrlich weiß des Hochſten Hand. J
ni

Die Zweige Schwarrburgs zu vrbinden!
EWie ſorget ſie, erfreutes Land!.

Dein Wohl auch kunftig veſt zu grunden! 4

Nun breitet das Durchlauchtge Haus ſ r

Sich, wie die Cedern, weiter aus
Und du ryhſt unter; ſeinem Schatten.

O preiß den HErrn und ſey vergnugt,
Da er nach deinem Wunſch es fugt.!ſiehſt mit dieſem Paar dein kunftig Heyl ſich gatten.

555  νν. nnSLie Freude eilt zu Dir nujn hin, JDurchlauchtger Friedrich! Fueſt.und Vater! in
nUnd wunſchet mit dem treuſten Sinn,
J

J

Dir, unſerin gnadigſten Berather, n
Zu dieſem freudenvollen Feſt ſñDas Dich der HErr erleben laßt

In tiefſter Ehrfurcht. Gluck und Segen! 5.
O wußte die gereizte Bruſt,

J

J
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Die Regung der vollkommnen Luſt
Die wir empfinden, Dir in wurdgen Worten darzulegen.

Gae muß, o Furſt! Dein froh Gemuth

Was muß Dein Vaterherz empfinden,

Heut durch des Prieſters Hand verbinden!

Dein Volk, Herr! iſt mit Dir erfrut 5Und wunſcht Dir bis zur ſpatſten Zeit, Si

An Selbem Deine Luſt zu ſehen:
nWird uns ein weitrer Wunſch erfullt,
S—

So tragt Dein, Enkel einſt Dein Bild J tUnd Schwarzburtzs Regiment wird ſtets im Segen ſtehen. J



Wieo innre kLuſt durchdringt das Herz,

Wenn es noch an das Gluck gedenket,
Das nach der Sehnſucht langen Schmerz

Uns Deine Gegenwart geſchenket!
Wie ſehnlich, Vater! und wie oft
Hat Dein Stadt. Jlm auf Dich  gehoft,

Nun iſt der lange Wunſch geſchehen;
Du kamſt und brachtſt das hohe Paar
Dem treuen Volk zur Freude dar

und jedes hat an Dir und Jhnmn des Herzens Freud geſehen.

CJRee, wenn nach jener langen Nacht,

Die Jhßlands Burger jahrlich decket,
Wo Phobus ſeiner Strahlen Pracht

Dem Nordpol auf ſechs Mond verſtecket,
Aurora durch die Schatten bricht,
Das lang entfernte Sonnenn Eicht

Am dunklen Horizont auffuhret,
Das arme Volk, wie neu belebt,
Sein ſorgenvolles Haupt aufhebt,

Mit Freuden nach dem Himmel ſieht und jubiliret;
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H. fieng Dein treuer Unterthan,

Du allertheurſte Landes Sonne!
Ganz wieder neu zu leben an,

Nun war ſein Herz voll lauter Wonne:
Die Nacht entwich, ſein Licht. gieng auf, e—
Nun eilte er mit ſchnellen kautt

VDich, Landes Vater! zu erblicken
Er ſahe Dich, nun war es gutj;“
Sein Kummer floh, er jauchzt fut Muth

Und fieng nun an, fur Dich den treuſten Wunſch zu GOtt zu ſchicken.

WG..Mit Recht wird von uns lebenslang

Das ganz beſondre Gluck geprieſen:
Nimm nochmals, Zerr! den tiefſten Dank

Fur alle Gnad, die Du erwieſen:
Denk doch, Durchlauchtger Friederich!
Auch forthin an uns vaterlich,

Wir bleiben Dir ſtets treu ergeben:
GDOtt ſelbſt beveſtge Deinen Thron,
Er ſey Dein Schild und groſſer Lohn,

Und laſſe das Durchlauchtge Paar in ſteter Wonne leben!
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